
Parklicht=Automat
Automatisches Em- und Ausschalten des Kfz-Parklichtes be!
Dunkeiheit übernimmt die h!er vorgesteilte Schaltung.

Kfz- Technik

Ailgemeines

Vicic Kf,-Bcsitzer brauchen ihr Park-
I clii nir selten, da ihrFallrzeLlg des Nachis
den Vorzug ciner Gal-age geniel3en kann.
Doch wer w i-k] ich aLl I scm Parklicht auge-
wiesen ist, wird dic hier vorgestelite Schai-
tung schneii zu schLitien wissen.

Die Funktion ist denkbar einfach:
Sie schaiten Ihr Parkiicht wie gewohnt

ciii, und aktivieren darnit die zuvor Strom-
lose Eiektronik der hier voroestellten Au-
tomati L. Die Schaitung lirüit nun, oh noch
eine ausreichende UmgebungsheIligkeit
vorhanden ist tind schaitet das Parkiicht
erst hei cintreteuder DLirnnierung ciii, urn

es -e-en Morgen ehenso automatisch wie-
der auszuschaiten.

Die Batterie und vor ai 1cm der Fahrzeug-
besitzer wird geschoni, da er nichi bei em-
setzender Dunkeiheti noch einuiai uach drau-
Ben niui3, urn das Parkiicht ein,.uschaiten.

Schaltung

Ill Alibi dung I ist das Schalthi Id ties
ParkI icht Automaten dargesteflt. Ausge-
iegt für Fothrzeuge nut dciii Minus-Batte-
riepol am Chassis (übhche Anordnung),
wird das cigentliche Schaltrelais in die
Zuleitung mum link-en Parklicht eiluge-
sch Iei ft.

In Ahhiitlung I sind gau/ rechts the hei-

hier vorgestei lien Parkhcht-Automaten an-
gesehiossen. ST 5 ist mit tier Fahrzeug-
masse zu \ erhinden.

Solange tier Parklichtschaiter in tier

M itteisteliung (ALls) stehi, iSt auch unsere
Schaitung strornios. Erst wenn das hnke
Parkhcht aktiviert wird, erhhlt die Schai-
lung ihre Betrichsspannung. Der weitere
Funktionsahiau I sieht vie toigt aus:

Mit dem Festspanntlngsregier IC 2 wird
eine stabilisierie 5 V-Versorgungsspannung
für the Eiektronik ties Parki ichi-Automa-
ten er/eugt, the auch mr Versorgung tier
heiden im IC I integrierten Operationsvcr-
shirker Went.

IC I A ist ais invertierender Verstürker
geschaitet. tiessen positiverEingang (Pin 3)
Ulf einer Referenzspannung hegt, die mit
R I und R 2 ntis tier 5 V-Versorgungsspan-
nung er7eugt wird.

Der Minus-Eingang 1st Ober den Foto-
transistor T 2 ties Typs SFH309 mr Schal-
iungsrnasse geschaiiei, wahrend im RUck-
koppeizweig the Widersihnde R 3, R 4
liegen.

Bei ausreichender Beieuchtung II ieSt

durch T 2 ein Strom. der ehenfalls tiurch
R 3 unti R 4 fIiei3t und hier einen entspre-
chenti hohen Spannungsabfail hervorruft.
Die Ausgangsspannung an Pin I ties IC I A
liegt ((her tier am positi\;en Eingang (Pin 5)
des IC I B anstehenden Referenzspannung
VOli ca. 2.7 V. Der Ausgang theses UPs
fBhri somit I aJw-Pegei (0 V

Sinki the Helligkeit, so uimmt auch tier
Strom fluB durch den Fototransistor T 2 ab,
woraulliin die Spanntuig am Ausgang (Pin
I) ties IC I A sinkt. Sohalti das Potential am

negativen Eingang (Pin 6) des IC I B

unierhalh der an Pill anstehenden Span-

nung iii It. wecluselt tier Ausgang (Pill
auf High-Pegel tinti steuert Ober R 8 den
Transistor T I an. Das Relais RE I wird
akti\ iert, tmtl tier Relaiskontakt verhintlet

den Parkiichtleuchien dugesielit, nut ohen
darhher angcordnetcnl Parklichischalter.

In Mitteisteilung ist tins Parklicht Lihh-
cherweise ausgcschaItet, Lill) je nach akti-
vierter Steliung tins linke oiler das icchte
Parklicht anzusteuern.

In tier eingezeichncten Sehaiterstel lung
wUrde das I inke Parkiicht Ieuchten, sofern
nicht die mit ciner doupeiten Schlangenh-
nie markierte Zuicitung aufgetrennt wBr-
de. Die heiden Trennstellen v erden ail
Pint i nenan selu in Bpu n kie ST 3 Lind  ST 4 ties
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Bud 1: Schaltbild des Parklicht-Automaten
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Stückliste:
Parklicht-A utomat

Widerstände:
2 .2kt	 .................................................R2
IORQ ..............................RI. R5. R8. R9
12kI..................................................R6
47k1..................................................R3
470k................................................R7
PTA liecend. 500kt ........................R4

Kondensatoren:
IOOiiF/ker .................................... C2. C4

10[IF/25V .................................... Ct.C5
IOO(tF/tôV .........................................(3

Haibleiter:
LM358..............................................ICI
7805 ..................................................1C2
BC548C..............................................TI
1N4001..............................................Dl

Sonstiges:
I Fotutransistor SFH 309
I Karlenrelais. liegend. 12V
I Seliaiuhkleiiiiiileiste, 2süig
I SchrtuhkIeiiiiuIeiste. 3xilig
I /.y Ii nile rkup se Ii ran he. M3 x 5mm
I Mutter. M3
2 iii. ci nadrig abgeseh irmies Kahel
Sm Liiie, 0,75 inm

Fertig autgebaute Platine mit zugehorigem Bestuckungsplan

die Punkte 3 und 4 miteinander, d. h. die
linke Parkleuchte ist eingeschaltet.

In gleicher Weise RilIt das Relais wieder
ab. wenn die Hell igkeit tuni mmt. Der i m
Ritckkoppeliweig liegende Widersiand R 7
diem mr Ericrii.iunc ciner ecrincen H y ste-
rese. daniit das Relais.. sauher schaltet''.

Zur Einstclluiig der Ansprechempfind-
I ichkeit (Hell- Dunkel-Schwel Ic) dient der
Trimmer R 4.

Nachbau

SLimtliche Bauelemente linden aufeiner
Qbersichtlich gestalteten Leiterplatte mit
dcii Abmessungen 53 mm x 104 mm Platz.
Die Bestuckurig der Leiterplatle wird in
2ewohnter Weise anhand der Silickliste
und des BesI[ickungsplans Vorgenoflimen.
Zuerst werdcii die niedricn I3aucle111cnte.
ge lo I gI von den hdhc re ii aol die P1 at inc
geselzl und aul cler Leiterhahnseite verlO-
let. l3riicken sind nicht erlorderlich.

Die Anschlul3hcinchen des 5 V-Span-
nungsreglcrs werden direki hinter dciii
Gehiiuse des Bauelcments rechtwinklig
ahgehogen und durch die entsprechenden
Bohrungen der Leiterplatte gesteckt. Erst
nach dem Festschrauben des Reglers nut
einer Schraube M 3 x 5 mm und zLlgehOri-
gerMuttersind die AnscliluBbeinchen sorg-
fdltig Zn verloten.

Von allen Baucicmcntcn Sind die ((her-
stehenden Drahtenden nach dem Vcrliiten

so kurz als niOglich abzuschneiden, ohne
dahei die Ldtstelle selhst anzuschneiden.

Es foltzt das Einsetzen und Verldten des
Rclais unter Zugabe von ausreichend Lot-
zinn.

Aol die korrekte Einbaulaie der epol-
ten Bauelemente ist hesonders mu achien.

Zuni Anschlul$ des Fototransistors so-
wie der 3 nach aul3cn mu Ililirenden Zulci-
tuntzen für Masse, Sc haltkontakt rind Vcr-
sorgungsspannung sichen Schrauhklein-
men in PrintauslOhrung zur Verliigung.
die chenfalls gcm(iü dciii Bestuckungsplan
cinzLlset/,en mid mu verlOten sind.

Der Fototransistor wird zweckmdf3iger-
wcisc [(her eine cinadrige, ahgeschirmte
isolierle Zuleitung nut dcii Platinenan-
schl ulipLinktcn ST 1 (1 nnenader) Lind ST 2
(Masse) vcrbLlndcn.

Der Platinenanschlulipunkt ST 5 w ird
[(her cine flexible isolicric Lcitung mit der
Schaltungsmassc verhundcn, wiihrcnd die
vom Parklichtschalter mum I inken Park-
Iicht fuhrendc Lcitung aufgeirenni rind die
beiden Trennstcllen an ST 3 ( positiver
Anschluli. voni Parkl ichtschalter koni-
niend) nod ST 4 (Leitune mum linken Park-
licht) geschrauht wcrden. Fürdic Zuleitun-
gen Zn ST 3, ST 4 rind ST 5 dienen flexible
isolicrtc Leilungen nlit eineni Querschnitt
von niindestens 0.75 nim.

Zn r E in fLihru ng der ZLIIc itungen in das
Gcliiiuse emplielilt cs sich. an den heiden
Stirnscilen je eine entsprechende Bohrung

einzuhringen und die ZLileitungen auf der
Innenseite mit eineni Knoten zur Zugentla-
stung zu versehen.

Nachdem die wiihrcnd der Installation
in der unteren GcIiiiusehalhschalc hefind-
liche Leiterplatte soweit angeschlossen
wurde. ist die ohere Halhschalc autzusct-
zen und mu vcrschrauhen. Die Plazierung
erfolgt an gceigneter SIdle, maglichst au-
lierhalh des MotorraLinies. i m Bereich hin-
ter der Armaturentalel, wo die Schallung
vor Spritzwasser gesclidtzt rind nieht zu
hcili wird.

Die Positionierung des Fototransistors
sollte ehenfalls innerhalb des Fahrzeuges
erfolgen, zwecknidfligerweise hinter der
Front- oder Heckscheihe, rla der Fototran-
sistor auf jeden Fall vor Feuchtigkcit ge-
scliOtzt werden muli. uni KricchstrOme Lnid
dadurch cin Fehlvcrhaltcn mu vermeidcn.

Optimal i st dl id P1 azieru ng (ION, wo der
Folotransislor der Ii mgehLingshel Iigkeil
ausgcsctzl ist. jedocli nicht dirckt von din-
lallendem Sclieinwerlerlichl angestrahlt
wcrden kann. Ehenso sollic hcim Parken
im Laternenhereieli dafur Scrge getragen
werdcn. da(3 audi das Laternenliclit den
Fototransistor nicht direkt trifft. Eine gun-
stige Plazierung in Verbindung mit Ocr
optimalen Ansprechschwel Ic (Einstcllung
mit R 4) ist ggf. experimentell zu erniitteln.

Ahschlieliend sei noch angemerkt. dali
der Einsatz selhstverst(indhich auch für die
reclite Parkleuchte vorgenoninien wcrden
kann, was inncrhalh Dcutschlands jedoch
cher die Ausnahnie scin dürlte.
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